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Philosophische Fakultät I 
  
 
Ordnung zur Änderung der Studien- und Prüfungsordnung für das 
Studienprogramm Philosophie (60 und 90 Leistungspunkte)  
im Zwei-Fach-Bachelor-Studiengang (180 Leistungspunkte)  
an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
 
vom 15.06.2011 
 
Gemäß §§ 13 Abs. 1 in Verbindung mit 67 Abs. 3 Nr. 8 und 77 Abs. 2 Nr. 1 des 
Hochschulgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (HSG LSA) vom 14.12.2010 (GVBl. LSA S. 
600), in Verbindung mit den Allgemeinen Bestimmungen zu Studien- und Prüfungsordnungen 
für das Bachelor- und Masterstudium an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
(ABStPOBM) vom 08.06.2005, jeweils in der derzeit gültigen Fassung, hat die Martin-Luther-
Universität Halle-Wittenberg folgende Ordnung zur Änderung der Studien- und 
Prüfungsordnung für das Studienprogramm Philosophie (60 und 90 Leistungspunkte) 
beschlossen. 
 

Artikel I 
 
Die Studien- und Prüfungsordnung für das Studienprogramm Philosophie (60 und 90 
Leistungspunkte) im Zwei-Fach-Bachelor-Studiengang (180 Leistungspunkte) an der Martin-
Luther-Universität Halle-Wittenberg vom 21.06.2006 (ABl. 2007, Nr. 2, S. 20) wird wie folgt 
geändert: 
 
(1) § 10 Abs. 2 lit. c wird geändert und erhält folgende neue Fassung: 
„c. Essay: Eine schriftliche Leistung im Umfang von ca. 15.000 Textzeichen (einschließlich 
Leerzeichen);“ 
 
(2) § 10 Abs. 2 lit. d wird geändert und erhält folgende neue Fassung: 
„d. Hausarbeit: Eine schriftliche Leistung im Umfang von ca. 30.000 Textzeichen 
(einschließlich Leerzeichen);“ 
 
(3) In § 10 Abs. 2 wird folgender „lit. g“ eingefügt: 
„g. Projektskizze: Konzept zu einer Hausarbeit, die einen Umfang von ca. 100.000 
Textzeichen (einschließlich Leerzeichen) hat, mit Angabe von Fragestellung, Gliederung, 
Arbeitsschritten und Literatur.“ 

  



  

 
(4) § 11 Abs. 1 wird geändert und erhält folgende neue Fassung: 
„(1) Die Anmeldung zum Modul gemäß § 15 Abs. 1 ABStPOBM und die Anmeldung zur 
Modulleistung gemäß § 15 Abs. 2 ABStPOBM erfolgen beim Prüfungsamt.“ 
 
(5) Die „Anlage Studienprogrammübersicht“ wird geändert und erhält folgende neue Fassung: 



„Anlage 
Studienprogrammübersichten 

 
Studienprogrammübersicht Philosophie (60 Leistungspunkte) im Zwei-Fach-Bachelor-Studiengang gemäß § 7 
 

Modultitel Belegungs-
pflicht 

Kontakt-
studium 

(Veranstal-
tungsdauer 

in SWS) 

Leistungs-
punkte 

Vor-
leistungen 

Modul-
leistung 

(eventuell 
Modulteil-
leistungen) 

Anteil an der 
Abschluss-

note 

Teilnahme-
voraus-

setzungen 

Empfehlung  
Studien-
semester 

Einführungsmodul 
Theoretische 
Philosophie 

Ja 4 5 Nein Mündliche 
Prüfung oder 

Klausur 

- Nein 1. 

Einführungsmodul 
Praktische 
Philosophie  

Ja 4 5 Nein Mündliche 
Prüfung oder 

Klausur 

- Nein 1. 

Einführungsmodul 
Methoden der 
Philosophie: 
Argumentation und 
Interpretation (FSQ) 

Ja 4 5 Nein Mündliche 
Prüfung oder 

Klausur 

- Nein 1. 

Aufbaumodul 
Theoretische 
Philosophie: 
Geschichte 

* 4 10 Nein Hausarbeit 10/30*** Nein 2. oder 4. 

Aufbaumodul 
Praktische 
Philosophie: 
Geschichte 

* 4 10 Nein Hausarbeit 10/30*** Nein 2. oder 4. 

  



Aufbaumodul 
Methoden der 
Philosophie: Logik 

Ja 4 5 Nein Klausur 5/30 Nein 2. 

Aufbaumodul 
Theoretische 
Philosophie: 
Systematik 

* 4 10 Nein Hausarbeit 10/30*** Nein 3. oder 5. 

Aufbaumodul 
Praktische 
Philosophie: 
Systematik 

* 4 10 Nein Hausarbeit 10/30*** Nein 3. oder 5. 

Profilbildungsmodul 
Theoretische 
Philosophie: 
Systematik  

** 2 5 Nein Projektskizze, 
Essay, 

Klausur oder 
mündliche 
Prüfung 

5/30**** Nein 4., 5. oder 
6. 

Profilbildungsmodul 
Praktische 
Philosophie: 
Systematik 

** 2 5 Nein Projektskizze, 
Essay, 

Klausur oder 
mündliche 
Prüfung 

5/30**** Nein 4., 5. oder 
6. 

Profilbildungsmodul 
Theoretische 
Philosophie: 
Geschichte 

** 2 5 Nein Projektskizze, 
Essay, 

Klausur oder 
mündliche 
Prüfung 

5/30**** Nein 4., 5. oder 
6. 

Profilbildungsmodul 
Praktische 

** 2 5 Nein Projektskizze, 
Essay, 

5/30**** Nein 4., 5. oder 
6. 

  



Philosophie: 
Geschichte  

Klausur oder 
mündliche 
Prüfung 

Profilbildungsmodul 
Methoden der 
Philosophie: 
Methoden der 
Theoretischen und 
Praktischen 
Philosophie 

** 2 5 Nein Projektskizze, 
Essay, 

Klausur oder 
mündliche 
Prüfung 

5/30**** Nein 4. oder 6. 

 
* Drei der vier Aufbaumodule mit 10 LP (Aufbaumodul Theoretische Philosophie: Geschichte; Aufbaumodul Praktische Philosophie: 

Geschichte; Aufbaumodul Theoretische Philosophie: Systematik; Aufbaumodul Praktische Philosophie: Systematik) müssen belegt werden, 
davon mindestens eines aus dem Bereich der theoretischen Philosophie und eines aus dem Bereich der praktischen Philosophie. 

** Drei der fünf Module zur Profilbildung müssen belegt werden. Die Wahl der Module unterliegt keinen Beschränkungen. 
*** Von den drei belegten Aufbaumodulen mit 10 LP gehen automatisch die zwei Module mit der besten Zensur in die Abschlussnote ein. Das 

Aufbaumodul Logik geht in jedem Fall in die Abschlussnote ein. 
**** Von den drei belegten Profilbildungsmodulen geht nur das Modul mit der besten Zensur in die Abschlussnote ein. 
 
Studienprogrammübersicht  Philosophie (90 Leistungspunkte) im Zwei-Fach-Bachelor-Studiengang gemäß § 7 
 

Modultitel Belegungs-
pflicht 

Kontakt-
studium 

(Veranstal-
tungsdauer 

in SWS) 

Leistungs-
punkte 

Vor-
leistungen 

Modul-
leistung 

(eventuell 
Modulteil-
leistungen) 

Anteil an der 
Abschluss-

note 

Teilnahme-
voraus-

setzungen 

Empfehlung  
Studien-
semester 

Einführungsmodul 
Theoretische 
Philosophie 

Ja 4 5 Nein Mündliche 
Prüfung oder 

Klausur 

- Nein 1. 

  



Einführungsmodul 
Praktische 
Philosophie  

Ja 4 5 Nein Mündliche 
Prüfung oder 

Klausur 

- Nein 1. 

Einführungsmodul 
Methoden der 
Philosophie: 
Argumentation und 
Interpretation (FSQ) 

Ja 4 5 Nein Mündliche 
Prüfung oder 

Klausur 

- Nein 1. 

Allgemeine 
Schlüsselqualifikation 

Ja Je nach 
Angebot 

5 Nein Je nach 
Angebot 

- Nein 2. 

Aufbaumodul 
Theoretische 
Philosophie: 
Geschichte 

Ja 4 10 Nein Hausarbeit 10/50** Nein 2. oder 4. 

Aufbaumodul 
Praktische 
Philosophie: 
Geschichte 

Ja 4 10 Nein Hausarbeit 10/50** Nein 2. oder 4. 

Aufbaumodul 
Methoden der 
Philosophie: Logik 

Ja 4 5 Nein Klausur 5/50 Nein 2. 

Aufbaumodul 
Theoretische 
Philosophie: 
Systematik 

Ja 4 10 Nein Hausarbeit 10/50** Nein 3. oder 5. 

Aufbaumodul 
Praktische 

Ja 4 10 Nein Hausarbeit 10/50** Nein 3. oder 5. 

  



Philosophie: 
Systematik 

Profilbildungsmodul 
Theoretische 
Philosophie: 
Systematik  

* 2 5 Nein Projektskizze, 
Essay, 

Klausur oder 
mündliche 
Prüfung 

5/50*** Nein 4., 5. oder 
6. 

Profilbildungsmodul 
Praktische 
Philosophie: 
Systematik 

* 2 5 Nein Projektskizze, 
Essay, 

Klausur oder 
mündliche 
Prüfung 

5/50*** Nein 4., 5. oder 
6. 

Profilbildungsmodul 
Theoretische 
Philosophie: 
Geschichte 

* 2 5 Nein Projektskizze, 
Essay, 

Klausur oder 
mündliche 
Prüfung 

5/50*** Nein 4., 5. oder 
6. 

Profilbildungsmodul 
Praktische 
Philosophie: 
Geschichte  

* 2 5 Nein Projektskizze, 
Essay, 

Klausur oder 
mündliche 
Prüfung 

5/50*** Nein 4., 5. oder 
6. 

Profilbildungsmodul 
Methoden der 
Philosophie: 
Methoden der 
Theoretischen und 
Praktischen 
Philosophie 

* 2 5 Nein Projektskizze, 
Essay, 

Klausur oder 
mündliche 
Prüfung 

5/50*** Nein 4. oder 6. 

  



  

Bachelorarbeit  2 15 Nein Bachelorarb
eit und 

mündliche 
Prüfung 

15/50 Erfolgreicher 
Abschluss 
von allen 

Einführungs
modulen, 

vier 
Aufbaumodu

len und 
einem 

Profilbildung
smodul 

6. 

 
* Die Anzahl der zu belegenden Profilbildungsmodule hängt davon ab, ob die Bachelorarbeit im Fach Philosophie geschrieben wird. 

a. Für BA 90 mit Bachelorarbeit im Fach Philosophie gilt: Von den fünf Modulen zur Profilbildung können nach Belieben zwei ausgewählt 
werden. 

b. Für BA 90 ohne Bachelorarbeit im Fach Philosophie gilt: Alle fünf Module zur Profilbildung müssen belegt werden. 
** Von den vier Aufbaumodulen mit 10 LP (Aufbaumodul Theoretische Philosophie: Geschichte; Aufbaumodul Praktische Philosophie: 

Geschichte; Aufbaumodul Theoretische Philosophie: Systematik; Aufbaumodul Praktische Philosophie: Systematik) gehen automatisch die 
zwei Module mit der besten Zensur in die Abschlussnote ein. Das Aufbaumodul Logik geht in jedem Fall in die Abschlussnote ein. 

*** Für den BA 90 mit Bachelorarbeit im Fach Philosophie gilt: Beide belegten Module zur Profilbildung gehen in die Abschlussnote ein. Für 
den Studiengang BA 90 ohne Bachelorarbeit im Fach Philosophie gilt: Alle fünf belegten Module zur Profilbildung gehen in die 
Abschlussnote ein.“ 

 



 

Artikel II 
 
Diese Ordnung findet auf alle Studierenden Anwendung, die ab dem Wintersemester 2011/2012 
das Studium in den Bachelor-Studienprogrammen Philosophie (60 und 90 Leistungspunkte) im 
ersten Fachsemester aufnehmen. Studierende, die zum Wintersemester 2011/2012 bereits in den 
Bachelor-Studienprogrammen Philosophie studieren, können die Anwendung dieser Ordnung beim 
zuständigen Prüfungsamt erklären. Diese Erklärung ist unwiderruflich. 
 

Artikel III 
 
Diese Ordnung wurde vom Fakultätsrat der Philosophischen Fakultät I am 15.06.2011 beschlossen, 
der Akademische Senat hat hierzu Stellung genommen am 13.07.2011. 
 
Diese Ordnung tritt zum Wintersemester 2011/2012 in Kraft und wird im Amtsblatt der Martin-
Luther-Universität Halle-Wittenberg bekannt gegeben. 
 
Halle (Saale), 14. Juli 2011 
 
 
Prof. Dr. Udo Sträter 
Rektor 

  


